I n h-a t. 


Jahrgang 1816 Band 2. 
Erfies Stiick, 


l. Unterfuchungen über die Blaufäure, von Gay- 
Luffac, Prof, d. Phyf. an der Parifer Univer- 
fitat; vorgelegt dem Infiitute von Frankreich am 
18.Sept. 1815, Frei bearbeitet und mit einigen 
Erläuterungen von Gilbert Seite ı 
"Einleitung 
Erfier Abfchnitt; von der fogenannten Blaufäure 

( Blaufioff - Waflerfiofffaure } 
Darftellung und phyfikalifche Eigenfchaften 
Zerlegung derfelben 
Chemilche Eigenfchaften 
Zweiter Abfchuitt; von den fogenannten blaufauren 


Salzen ( blauftoff- waflerfiofflauren Salzen und 
Blaulioff - Metalleu ) 


_ ML Einige gefchichtliche Nachrichten von der Erfin- 
dung der Dampf-Schifffahrt, als Einleitung zu 
den folgenden frei von Gilbert iiberfetzten 
Auflätzen 


Ueber die fogenannten Dampfboote von Ro- 
bertfon Buchanan, Esq., zu Glasgow, mit 
einer Abbildung 
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IV. Die erfie Seereife mit einem von e'iner Dampf- 
mafchine bewegten Scligle, von Giasgow in 
Schottland um Cap Landsend nach London; be- 


{chrieben von Ilaac Weld zus Dublin Seite 77. 


V. Zwei Schreiben an Herrn Ifaac Weld, da- 
mals in Genf, die Dampf-Schifffahrt und den 
merkwürdigen Bau zweier neuen Häfen bei 


Dublin betreffend 


VI. Noch einige neuere Zeitungs - Nachrichten, 
Dampfichifie betreffend (aus Frankreich und 
Holland, vom Rheine, von der Elbe und der 
Spree) 


VII. Preisfragen der Königl. Dänifchen Gefellichaft 
der Wiflenfchaften zu Kopenhagen aufgegeben 
für das Jahr 1516 


Zweites Stück, 


I, Bemerkungen über die in des I. Bds. 2. St. diefes 
Jahrgangs S. 156, ff. mitgetheilten Ideen eines 
Edinburger Gelehrten und der Herren 
Pictet und Del.uc des Jüngern in Genf, über 
die Art, wie die Thäler gebildet worden find, 
von H. C. Efcher in Zürich 


II. Unterfachungen über die Blaufäure, von Gay- 
Luffac, Prof.d. Phyf, an der Parif, Univerf., 
vorgelegt dem Infüt. am ı8. Sept. 18:5. Frei 
bearbeitet, mit Erläuterungen und Zulätzen von 
Gilbert. Zweite Hälfte 


Dritter Abfchnitt. Von dem Blaufiof, oder dem 
Radikal der Blauläure 
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IV. 


V. 


Dariiellung 

Eigenfchaften 

Zerletzung 

Verhalten zu den Alkalien, Metalloxyden ete. 

Verhalten in der Kette der electr, Säule; und Na- 
tur der Blutlauge 


Vierter Abfchnitt. Von dem Körper, welcher ent- 
fieht, wenn Blaulioif- Wallerfiotifaure mit Chlo- 
rine behandelt wird, (der fogenannten oxyge- 
nirten Blauläure, oder der Chlorine - Blaulioff- 


läure ) 


Ein Zufatz zu dem vorigen Auffatze. Von der 
Verbindung des Schwefels mit dem Blau- 
fioff; eine freie Darfiellung der Verfuche des 
Herrn Porret in London über fein [ulphu- 
retted-chyazic-acid, oder feine rothfar- 
bende Säure. Von Gilbert 


Einige Bemerkungen und Berechnungen, ver- 
anlafst durch den vorftehenden Auffatz, Von 


Gilbert 


Einige Verfuche mit Blaufaure [ Blaufioff- Wal- 
ferfiofffaure}, befonders über die giftigen Eigen- 
fchaften derfelben, von dem Apotheker Robert, 
Mitgl. der Akad. zu Rouen 


VI, Auszüge aus einigen Briefen an den Profeffor 


Gilbert 


1) Von Herrn Profeffor Hausmann in 
Göttingen 


2) Von Herrn Gay-Luffac in Paris 
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Ill, 


V. 


Drittes Stick. 


I. Verfuch, Gelialten organifcher Naturkörper geo- 


metrifch zu confiruiren, vom Director Vieth 
in Detlau Scite 


II. Unterfuchungen über Archimed’s Brennfpiegel, 


von Joh, Pet. van Capelle zu Amfierdam; 

eine gekrönte Preisfchrift 

1) War es möglich, eine vor Syraens liegende feind- 
liche Flotte durch einen Brennlpiegel zu ver- 
brennen ? 

2) Entfpricht Archimed’s That feinen optifchen 
Kenntnillen ? 

5) Hat es hiliorifche Glaubwürdigkeit , dafs Archi- 
med die römsfche Flotte mittelfi Spiegeln ver- 
braunt habe ? 


Bemerkungen über Linné’s Syfiem der Bota- 
nik, und Grundlinien eines neuen Syfiems 
nach deffen eigenen Grundfatzen, Aus dem 
Franzufifchen des Verfaflers der Helvetifchen 
Entomologie und aus handichriftliichen Zu- 
fätzen deilelben überletzt von Johannes 
Hanhart in Zürich 


IV. Nachträge zu Chladni’s neuem chronologifchen 


Verzeichnifle herabgefallener Stein - und Ei« 
fenmaflen „ von dem Hofkammerrath Dr, 
Blumhof zu Biedenkopf. (Aus einem Brie- 
fe gefrhrieben am 12, Okt, 1815.) Mit ei- 
nem Zufatze von Dr. Chladni 


Wirkungen des Auffliegens eines Pulverthurms 
in Danzig am 6. Dec, 1815 
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VI. Programm der Holländifchen Gefeilfchaft der 


Wifl, zu Haarlem, auf das Jalır 1516 Seite 


Viertes Stück. 


I. Nachricht von einigen in Breslau ausgeführten 
trockenen electrifchen Säulen, und Belchreibung 
der grofsen, mit einem Uhrwerk verichenen 
Zumboni’fchen Säulen des Mechanikus Klin- 
gert. Aus einem Briefe des Münzrendanten 
Müller in Breslau 


II. Verfuche mit trockenen electrifchen Säulen, ange 
fiellt von dem Proteflor von Bohnenberger 
in Tübingen. Ansgezogen von Gilbert 

Electrifcher Zufiand der Säule 

Einflufs der Gröfse der Platten 
Ladung von Verftarkungsflafchen 
Chemilche Wirkungen 

Nothwendigkeit von etwas Feuchtigkeit 
Säulen mit Harzfirnifs 

Refulsate und Bemerkungen 


Einfaches Mittel, die Verfiärkungszahl eines Conden~ 
fators zu finden 


und Volta’s Fundamental - Verfuche anzuftelleu 


II. Erfie Fortfetzung des Verzeichniffes der bisher 
bekannt gewordenen herabgefallenen Stein- und 
Eifen- Mallen in St, 7. J. 1815, nebfi neuen Bei- 
trägen zur Gefchichte der Meteorlieine, und ei- 
nigen diefen Gegenfiand betreflenden Bemer- 
kungen, yon E. F, F. Chladni 


Noch nicht verzeichnete ältere und newelie Steinfälle 
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Neugefundene, wahrfcheinlich meteorilche Eifen - 
Maffen Seite 5 

Berechnungen über das Weftouer Meteur; Staubre- 
gen ; und Nachrichten aus dem Morgenlande 


1V. Unterfuchungen iiber die Zufammenfetzung der 
Phosphorfaure, dér plıosphorigen Säure, und ih- 
rer Salze, von dem Profeflor D, Jacob Ber- 
zelius, Mitgl, der Akad, der Will, zu Stock- 
holm. Ein zweiter Nachtrag zu feinem Vere 
fuche, die beliimmten und einfachen Verbält- 
nille aufzufinden, nach welchen die Beliandihei- 
le der unorganiichen Natur mit einander ver- 
bunden find 
Erfier Abfchuitt, Verfuche über die Zulaminenfet- 
zuug der phosphoilauren Salze 
ı) des Baryts 
2) des Bleioxyds 
5) des Silberoxyds 
4) des Natron 
5) des Ammoniak 
6) des Kalks 
Zweiter Abfchnitt. Verfuche über die Zulaminen- 
fetzung der Phosphorläure 
Dritter Abfchnitt. Verluche uber die Zulammenlet- 
zung der plwsphorigen Säure und der phos- 
phorigfauren Salze 
1) des Bleioxyds 
a) des Baryts 


V. Berichtigung zu $, 385., einer erdichteten Nach- 
richt von einem Steinregen, der den 19. Juli 1816 
bei Bonn herabgefallen feyn follte 
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